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Liebe Studierende, liebe Freunde, 
 

nein, nein, nein, … dies ist nicht (nur) eine Weihnachtskarte!! Sondern ein regulärer Rundbrief, der 

eben am 23.12. geschrieben wurde … also: bitte lesen!! 

 

Zunächst: Frohes Fest! Wir wünschen euch allen einen wunderschönen „Heiligen Abend“ und natür-

lich ein reich gesegnetes und auferbauendes 2010! Und zur Motivation ein kleines Highlight aus der 

Welt des Studierens … 
 

Examen in Kirchengeschichte: Der Kandidat wird hereingerufen. 

"Sagen Sie uns was zum Datum 1517" - keine Antwort,  

"Sagen Sie uns was zum Datum 1055" - keine Antwort. 

"Martin Luther!" - der Kandidat steht auf und geht zur Tür. Prüfer: "Wieso gehen Sie jetzt weg?"  

Antwort des Prüflings: "Ich dachte, Sie haben den nächsten Kandidaten aufgerufen..." 

 

 

Aber jetzt zu den tatsächlichen und ganz ernsthaften Nachrichten: 

 

1. Entwicklung der ABS in 2009 

2. Studierendentreffen 2010 

3. Website und Passwörter 

4. Aufgabenstellung der Kurse 

5. Förderbedingung fegw 

6. Kuratorium und Betreuung 
 
 

 

1. Entwicklung der ABS in 2009 

Die „Akademie für biblische Studien“ (ABS) konnte sich im Jahr 2009 über 19 Neueinsteiger (gut 

ausgewogen: zehn x männlich zu neun x weiblich) freuen, die ihren theologischen Abschluss im Bach-

lor- bzw. Masterstudiengang anstreben. Weitere sechs Anwärter stehen in den „Startlöchern“ und be-

ginnen ihr Studium im ersten Quartal 2010. Somit werden wir Anfang 2010 rund 43 Studierende be-

treuen. Diese Zahlen wären recht belanglos, wenn es nicht um reale Personen ginge, die sich von Gott 

gerufen wissen, ihr theologisches Wissen zu vertiefen, ihr Denken zu schärfen, um damit Menschen zu 

dienen und Seinem Ruf intensiver zu folgen. Dass dies keine geringe Aufgabe ist, wissen die Studie-

renden, die schon ein paar Jahre dabei sind – ein Studium lässt sich nicht „nebenbei“ machen. Es ist 

eine echte Zeit- und Kraftinvestition, für die anderes hintenangestellt werden muss. Wir sagen: Res-

pekt!! Und wünschen allen Studierenden viel Kraft, Elan und Gottes Segen! 
 
 

2. Studierendentreffen 2010 

Auch im nächsten Jahr gibt es wieder ein deutschlandweites Studierendentreffen, zu dem alle herzlich 

eingeladen sind (für Studierende im Förderprogramm sind diese Treffen verpflichtend!). Gastgeber 

wird dieses Jahr die Christusgemeinde, Gau-Algesheim sein, worüber wir uns sehr freuen! 

Datum: 07. – 08. Mai 2010. Auch diesmal wird es eine Mischung aus Infoaustausch, Gemeinschaft, 

wissenschaftlichem Input und Gebet sein. Nutzt diese Gelegenheit auch, um mit euren Mentoren offe-

ne Fragen oder den Ablauf eures Studiums zu besprechen – das Kuratorium wird vollständig anwesend 

sein. Habt ihr sonst noch Fragen, Ideen, Anregungen? Gerne an: s.hannemann@chd-ev.de 
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3. Website und Passwörter 

Seit einiger Zeit sind wir jetzt auch digital vertreten: www.biblische-studien.de  

Dort findet ihr alle Infos rund um die ABS, könnt euch Formulare und Unterlagen downloaden und – 

für euch vermutlich am interessantesten – auch die vorhandenen Syllabi einsehen. Diese sind in einem 

passwortgeschützten „internen“ Bereich hinterlegt. Die Zugangsdaten werden euch in einer separaten 

mail zugehen. 

Bitte beachtet: Bevor ihr eine Arbeit zu einem bestimmten Kurs schreiben wollt, vergewissert euch, 

dass ihr die aktuellste Versionsnummer habt (verbirgt sich im Dateinamen an der „V“-Kennung). Die 

Syllabi werden laufend überarbeitet, insbesondere was die Literatur betrifft. Seid ihr euch nicht sicher, 

kontaktet bitte euren Mentor / eure Mentorin. 
 

 

4. Aufgabenstellung der Kurse 

Auch wenn wir für alle Kurse eine bestimmte Aufgabenstellung vorgeben, besteht die Möglichkeit, in 

Absprache mit dem Mentor ein eigenes (kursbezogenes) Thema zu finden. Dies kann besonders für 

Masterstudierende interessant sein, die sich ja sehr intensiv und gründlich mit einem Thema auseinan-

dergesetzten dürfen. Also: überlegen – und mit dem eigenen Mentor ins Gespräch kommen! 
 

 

5. Förderbedingung fegw 

Wir möchten noch einmal an die Förderbedingungen des fegw erinnern, die wir euch Ende Oktober ins 

Gedächtnis gerufen haben. Insbesondere folgender Passus ist für euch wesentlich: 
 

- das erste Studienjahr wird unabhängig von der Studienleistung gefördert 

- ab dem zweiten Jahr der Förderung muss der Studierende 

o mindestens fünf Kurse (BA-Niveau) 

o mindestens drei Kurse (MA-Niveau) 

abschließen, um die Förderung nicht zu verlieren …. 
 

Empfehlenswert ist eine zeitlich getaktete Jahresplanung, in der ihr sowohl Studienzeiten als auch Ab-

gabezeiten für euch verbindlich festlegt. 
 

 

6. Kuratorium und Betreuung 

Aufgrund der gestiegenen Studienzahlen werden ab 2010 auch Jürgen Zeeh und Thomas Berbrich als 

Mentoren fungieren. Thomas hat nach einem turbulenten 2009 (Hausbau, diverse Gemeindeprozesse, 

…) nun etwas mehr Freiraum, um sich wieder der Betreuung von Studierenden widmen zu können. 

Jürgen wird im Bereich der Bachelor-Studierenden, Thomas im Bereich der Master-Studierenden ein-

gesetzt werden. So gehen wir voller Perspektive ins neue Jahr! 

 

 

Euch allen einen ganz herzlichen Gruß,  

auch im Namen des ganzen Kuratoriums,  

 

Eure Sonja  


